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(54) Freitragende Gelenkarm-Kassetten-Markise für Fahrzeuge

(57) Eine freitragende Gelenkarm-Kassetten-Marki-
se, insbesondere für Wohnmobile oder Wohnwagen, mit
an Markisenarm- oder Schultergelenken (10) ver-
schwenkbaren Gelenkarmen (20) und mit die gesamte
Markise (100) mittels Befestigungselementen am Fahr-
zeug verbindenden Konsolen oder Schultern (II) zum ein-
setzbaren, insbesondere einschiebbaren, Aufnehmen
und zur zumindest begrenzten Verdrehbarkeit von Ge-
lenkzapfen (I) der fahrzeugfesten Teile der Markisenarm-
oder Schultergelenke. Wünschenswert ist eine kompak-
te, stufenlose Verdrehanordnung für den Gelenkzapfen
bei gleichzeitiger Aufnahmefähigkeit für die hohen Dreh-
momente der ausgefahrenen Markise. Das wird dadurch
erreicht, dass mindestens ein in mindestens eine der

Konsolen oder Schultern (II) einsetzbares, insbesondere
einschiebbares, bezüglich der Konsolen oder Schultern
radial wirksames, insbesondere mehrgliedriges, Spreiz-
oder Klemmmittel (III, IV) vorgesehen ist. Das Spreiz-
oder Klemmmittel (III, IV) ist bezüglich der zugeordneten
Konsole oder Schulter (11) um seine Längsachse (12),
zumindest begrenzt, verdrehbar und nimmt den Gelenk-
zapfen (I) form- oder kraftschlüssig auf. Alternativ oder
kumulativ wird vorgeschlagen, dass mindestens ein Hö-
hen- und/oder Kippverstellmittel und mindestens ein um
seine Längsachse stufenlos verstellbares Verdrehmittel
des zugeordneten Gelenkzapfens (I) in der Konsole (II)
in koaxialer Weise zueinander angeordnet sind.
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